
 

 

Realschule Camper Höhe 

Berufsorientierungskonzept 
 

An der Realschule Camper Höhe werden in den Klassen 7 – 10 berufsorientierende 

Maßnahmen durchgeführt. Während sie in den Klassen 7 und 8 noch der allgemeinen 

Berufsfindung sowie Orientierung dienen, sind sie in den Klassen 9 und 10 schon 

spezifizierter und zielorientiert definiert. Sämtliche außerschulischen Maßnahmen 

werden vom Wirtschaftslehrer bzw. dem Klassenlehrer der jeweiligen Klasse 

begleitet. 

 

Die Maßnahmen in den einzelnen Klassen gestalten sich wie folgt: 

 

Klasse 7/8:      Gegen Ende des 7. Schuljahres findet im hiesigen TZH eine 

Potenzialanalyse mit zeitnaher Praxisphase statt. Den Jugendlichen werden anhand 

von ausgesuchten Berufen sowie Berufsfeldern ihre Interessen und Fähigkeiten 

bewusst gemacht. Ausbildungsmeister sowie Sozialpädagogen begleiten die Jungen 

und Mädchen. Am Ende der Werkstattphase erhalten alle Schüler eine Rückmeldung 

zu ihrem Verhalten und ihren Stärken. Ein Zertifikat dokumentiert diese Epoche. 

Dauer des Praktikums:  12 Tage  

 

Klasse 8:         Ende des 2. Halbjahres findet ein Berufspraktikum statt. Die 

Schülerinnen und Schüler nehmen während des Schuljahres bereits Kontakt zu 

regionalen Firmen bzw. Betrieben auf und besprechen ihre Fortschritte, Probleme, 

etc. im Wirtschaftsunterricht. Während des 1. Praktikums müssen die Kinder einen 

kleinen Bericht über ihre Tätigkeit anfertigen sowie ein Plakat erstellen, welches zu 

Beginn des 9. Schuljahres der Klasse als auch der Elternschaft präsentiert wird.  

Dauer des Praktikums:  8 Tage 

 

Klasse 9:       Ende des ersten Halbjahres in Klasse 9 werden die Schülerinnen und 

Schüler vom Berufsberater (Agentur für Arbeit) in der Klasse besucht. Dabei geht 

der Fachberater nach vorheriger Absprache mit dem Wirtschaftslehrer auf die 

individuellen Bedürfnisse der Kinder ein. Berufsfelder  sowie Möglichkeiten innerhalb 

des Landkreises Stade werden angesprochen und dargelegt. Zwei Wochen nach dieser 

‚Schulung‘ innerhalb der Realschule besuchen die Kinder das örtliche 

Berufsbildungszentrum (BIZ) und informieren sich unter Anleitung der dortigen 

Fachkräfte über ihre Chancen bzw. ihren ‚Traumberuf‘. 

Dauer:  2 Tage  



 

Klasse 9:        Im 2. Halbjahr (unmittelbar vor den Osterferien) findet das 2. 

Praktikum für die Kinder innerhalb ihrer Realschulzeit statt. Es wird wie bereits in 

Klasse 8 vom Wirtschaftslehrer begleitet.  Von den Schülern wird ein anderer 

Betrieb, Ausbildungsstelle gewählt als im letzten Schuljahr. Die Kinder 

dokumentieren ihre ‚Berufszeit‘ in einem dafür angefertigten Ordner, der zu einem 

nicht unerheblichen Teil in die Zensierung mit einfließt. 

Dauer des Praktikums:  10 Tage  

Klasse 9:        Ganztägiger Besuch der hiesigen KSK – Stade. Sämtliche Schülerinnen 

und Schüler der Jahrgangsstufe 9 werden vom Ausbildungsleiter der Kreissparkasse 

Stade über Möglichkeiten, Anforderungen und Berufschancen innerhalb dieses 

Berufsfeldes informiert. 

Dauer:  1 Tag 

Klasse 9:        Im Rahmen des Methoden- und Sozialtrainings wird zusammen mit der 

gesamten Klasse ein Bewerbertraining durchgeführt.        

Dauer:  1 Tag 

Klasse 9:         Mitarbeiter eines örtlichen großen Versicherungsunternehmens 

kommen ganztägig in die jeweiligen 9. Klassen und informieren sie über die 

verschiedenen Berufswege, die in diesem Arbeitsfeld möglich sind.  

Dauer: 1 Tag 

Klasse 10:      Ende des 1. Halbjahres findet ein erneuter Besuch des Fachberaters 

der Arbeitsagentur für Arbeit in der Schule statt, der wiederum 2 Wochen später 

mit einem Besuch beim örtlichen BIZ beantwortet wird.  

Dauer: 2 Tage  

Klasse 10:      Durchführung eines Sprechtages für den 10 Jahrgang. Hier wird auf 

spezielle Probleme, Schwierigkeiten beim Erlangen eines erwarteten Abschlusses, etc. 

eingegangen.  Mitarbeiter der Agentur für Arbeit führen diesen Sprechtag durch. 

Dauer: 1 Tag 

Klassen 8 – 10:    Im ersten Halbjahr des jeweiligen Jahrgangs führt die Realschule 

Camper Höhe eine Regionale Schulmesse durch. Ca. 30 – 40 Firmen präsentieren sich 

in der Turnhalle den Kindern. Dabei wurde von der Fachkonferenz auf eine 

ausgewogene Auswahl zwischen handwerklichen und  kaufmännischen Betrieben 

geachtet. Weiterführende schulische Ausbildungen waren ebenso vertreten wie 

Berufsfelder aus dem Pflege- und Gesundheitsbereich. Begleitet wird diese 

Regionalschulmesse von der örtlichen Presse sowie von der Industrie- und 

Handelskammer Stade, mit der die Realschule Camper Höhe eng zusammenarbeitet. 

Dauer: 3 Tage  

Weiterführende Informationen erhalten die Klassen 9 und 10 durch die 

Informationsabende der Berufsbildenden Schulen, die bei uns im Hause durchgeführt 

werden. 



 

 

Klasse 9: „Mit Stil zum Erfolg“  

 An einem Tag erhalten interessierte Schülerinnen und Schüler, die nach 

dem Besuch der Realschule in eine Berufsausbildung gehen wollen, ein 

gezieltes Bewerbungscoaching durch die Firma NDB und die Coaches der 

Agentur Hinrichs + Hinrichs. 

 

Dauer: 1 Tag   

 

Klasse 10: Die Koordinatorin der Berufsbildenden Schule in Stade besucht vor den 

Weihnachtsferien die 10. Klasse und stellt das Bildungsangebot der drei 

BBS’en vor. Am Wochenende nach den Halbjahreszeugnissen findet an der 

BBS ein Tag der offenen Tür statt. 

 

Dauer: 1 Tag   

 


